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I.1 Das Projekt

Durchführung von 5 Zukunftswerkstätten 7/2006-12/2006

1. Biomasse - Lausitz  (Juli)
2. Biomasse - Wendland (September)
3. Onshore-Wind - Rennau (Niedersachsen) (Oktober)
4. Offshore-Wind - Nähe Sylt (November)
5. Solarenergie - Leipzig (Dezember)
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I.2 Methode Zukunftswerkstatt
• Gemeinsames Entwickeln konkreter Zukunftsvorstellungen und

Projektideen in und mit der Gruppe

1. Kritikphase

2. Phantasiephase

3. Realisierungsphase

3 Phasen
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II.1 Kritikphase
Sammlung von Punkten die als Hemmnisse für den nachhaltigen 
Ausbau EE wahrgenommen werden
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II.2 Identifizierte Hemmnisse (übergeordnet)

Hauptprobleme
(übergeordnet):

meistgenannt:
• Fehlendes (regionales)

energiepolitisches
Gesamtkonzept

regional/technologieanhängig:

• Fehlendes Netzwerk
• Informations-/Bildungsdefizite

• Vergütung und Finanzierung
• Flächenverbrauch

• technische Hemmnisse

Biomasse

Lausitz

Biomasse

Wendland

Onshore Wind

Braunschweig

Offshore

Nordsee

Freiflä.-PV

Leipzig

Fehlendes

Netzwerk

Politische

Zielsetzung

regional/ Bund

und Förder-

instrumente

Regionale Politik Vergütung und
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Flächenverbrauch

Informations-

/Bildungsdefizite

Fehlende

Gesamtstrategie/

Umsetzung

Wirtschaftspolitik (Leitungs-)Netze Fehlendes

Energie-

politisches

Gesamtkonzept

Angst vor

Veränderung

Planungs- und

Genehmigungs-

verfahren

Technische

Konzepte

Politik und

Raumplanung

Wirtschaftlichkeit

Forschungsbedarf

noch nicht

gedeckt

Ökologische

Gefahren durch

Veränderungen
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II.3 Identifizierte Hemmnisse (persönlich)

Hauptprobleme
(persönliche Relevanz):

meistgenannt

1. Information und Bildung
2. Akzeptanz

• NIMBY
• Fehlinformationen Medien,

• Natur- und Landschaftsschutz
• Neidproblem/

Mangelnde Beteiligung der Anwohner
• ethische Grundsätze (Bioenerg.)

• Wind: optische Beeinträchtigung und Lärm

Biomasse

Lausitz1

Biomasse

Wendland

Onshore Wind

Braunschweig

Offshore

Nordsee

Freiflä.-PV

Leipzig

Fehlendes

Netzwerk

Fehlende

Gesamtstrategie/

Umsetzung

Informations-

defizit

Akzeptanz Mangelnde

Beteiligung

Informations-/

Bildungsdefizite

Akzeptanz vor

Ort/ Rohstoff-

Anbau

Technische

Konzepte

Region und

Standort

Landschaftsbild

Angst vor

Veränderung

Informations-

defizit

Neidproblem Technik und

Produktion

Flächenverbrauch

Forschungsbedarf

noch nicht
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Planungs- und

Genehmigungs-

verfahren

Fehlendes

Energie-

politisches

Gesamtkonzept

Ökologische

Gefahren durch

Veränderung
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II.4 Phantasiephase
Visualisierung von Visionen für das Jahr 2050
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II.5 Visionen/Ideen
Auswahl von Themen & Visionen/ abstrakte und konkrete Ideen
• Information und Bildung/ Akzeptanz und Aufklärung
Bsp.: “Energiebibeln”, „Wer-spart-Energie-Show“, Erleben/ Begreifen 

(Windtowerclimbing), Auslobung von Preisen

• Verbesserte politische Gesamtstrategie
• stärkerer Einbezug von Akteuren
Bsp.: „Solaraktie“, geringere Strompreise, “Zertifizierte

Langzeitpolitiker” (Politcontrolling/Vergleich
„Wahlomat“), (soziale)“Ausgleichsflächen“ für EE

• Technische Innovationen/Natur und Technik im Einklang
Bsp.: Biomasseabwärme beheizt Felder, PV-Textilien,

Mulitifunktionalität (Muschelzucht an Offshore-WEA),
„Funkübertragung“ Offshore-WE statt Seekabel,
Sonnenenergie wird effizienter genutzt
(Aufspaltung des Lichts im Prisma)
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II.6 Realisierungsphase
Erarbeitung von Projektskizzen
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II.7 Projektskizzen
Projektideen vorrangig aus folgenden Bereichen
(teilweise aufbauend auf bestehenden Initiativen):

• Erstellung von regionalen energiepolitischen Rahmenkonzepten
• Weiterentwicklung regionaler Energiekonzepte, Aufbau von „Botschaftern“,

„Bürgerteilhabe“ am finanziellen Nutzen etc.

• Verbesserung der Informationslage in unterschiedlichen Zielgruppen

• Bsp. AG Erneuerbare Energien an Schulen, Vortragsreihe Naturschutz und EE,
Hochschule für Technik Erneuerbarer Energien,

• Verbesserte Vernetzung von Akteuren.

• Bsp. „Kamingespräche“, „Spinnstube“

• Konkrete Projekte zur (innovativen) Nutzung von Bioenergie

• Bsp. Abwärmenutzung einer Biogasanlage zum Spargelanbau
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III. Schlussfolgerungen

Visionen als Ansatzpunkte zur Akzeptanzerhöhung/
Vorraussetzungen für Engagement

Hauptaspekte:
• Beteiligung an entstehenden Vorteilen

• Betonung des Erlebnisaspektes EE/ Positive Integration einer
dezentralen Energieversorgung aus EE in den Lebensalltag

• Nutzung und Ausbau innovativer technischer Potenziale (100% EE stellt
übergreifend faszinierendes Ziel dar) Gute Zusammenarbeit und
Vernetzung der Akteure auf allen Ebenen

• Einbindung in Planung/ Nutzen des Willens zum Selbstengagement
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